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Betreff:

Straßenraumkonzept Schwalbacher Straße
- Gemeinsamer Antrag der Stadtverordnetenfraktionen von CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und 
FDP vom 16.09.2008  

Antragstext:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

1. Die Stadtverordnetenversammlung begrüßt die positive Entwicklung, die sich aufgrund der 
Rahmenplanung westliche Innenstadt für die Schwalbacher Straße bereits ergeben haben. 
Projekte wie die Eröffnung des Luisenforums inklusive des neuen besucherfreundlichen 
Parkhauses, die Sanierung und der Umbau des denkmalgeschützten ehemaligen VHS-
Gebäudes in ein Ganztagshaus mit Schulmensa, die Verlegung des 1. Polizeireviers an 
den Platz der deutschen Einheit sowie die Sanierung und Aufwertung des Quartiers rund 
um die Kleine Schwalbacher Straße und die Sanierung der Wartburg sind deutliche Zeichen 
einer Quartierserneuerung und -attraktivierung. 

Auch die bereits in der konkreten Planung befindlichen und in naher Zukunft realisierten 
Projekte, wie die Neugestaltung des Platzes der deutschen Einheit, des namentlichen 
Gedenkens am Michelsberg, die geplante Neugestaltung der Citypassage und ein in das 
Ensemble passender Neubau des Parkhauses Coulinstraße signalisieren eine weitere und 
konsequente Aufwertung der Schwalbacher Straße und deren Umfeld in einem erheblichen 
Umfang.

2. Um diese positive Entwicklung für den gesamten Straßenraum nachhaltig zu sichern wird 
der Magistrat gebeten, ein Straßenraumkonzept für die Schwalbacher Straße zu entwickeln 
und den Gremien zeitnah vorzulegen. Ziele dieses Konzepts sollen sein:

 die Schaffung eines öffentlichen Raumes mit hoher Aufenthaltsqualität,
 eine klare Verteilung des Raumes auf alle Verkehrsteilnehmer sowie die Vernetzung 

des Straßenraums für die unterschiedlichen Nutzergruppen,
 eine hochwertige Freiflächengestaltung und Möblierung in Verbindung mit einer 

standortgerechten Leitbepflanzung, die den Alleencharakter der Schwalbacher Straße 
unterstützt,

 die Schaffung von Möglichkeiten der gastronomischen Angeboten sowie
 eine attraktive Neugestaltung der Unterführung mit einer sinnvollen Anbindung an den 

Neubau auf dem Platz der deutschen Einheit.

3. Der Magistrat wird gebeten zu prüfen, inwieweit Teile dieser Maßnahmen im Rahmen des 
Projektes „Soziale Stadt“ realisiert werden können.
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